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Es ist für ausreichende Verbrennungsluft zu 

sorgen (Berechnung erforderlich). Achtung bei 

Verwendung von Lüftungsanlagen, 

Dunstabzügen etc.! 

 

Um Fehler zu vermeiden, lesen Sie bitte zuerst 

unsere Aufbauanleitung! Jegliche nationalen 

oder lokalen Regelungen und allgemeinen 

Vorschriften, Bestimmungen und 

Anwendungsregeln sind einzuhalten! 
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 

 



Positionieren Sie die Metallgrundplatte auf 
ebenem Untergrund und stellen Sie das 
Grundgestell darauf. Achten Sie bei der 
Positionierung des Grundgestelles darauf, 
dass die Gewindestangen in den Löchern der 
Metallgrundplatte einrasten. 

Stellen Sie das Grundgestell darauf und 
schließen sie das Aluflexstauchrohr an. Bei 
seitlichem Anschluss kann der Zuluftstutzen 
auch auf der Seite angebracht werden. 



Legen Sie die Fasermatte ein. 

Legen Sie den metallischen Einlegeteil ein. 



Stellen sie die drei inneren Platten des 
Feuerraums hinein. 

Legen Sie die Vermiculiteplatte mit der Nut 
nach hinten in den Feuerraum. 



Legen sie die Feuerraumbodenplatte ein. 

Legen Sie den metallischen Einlageteil in den 
Feuerraum und achten sie darauf, dass die 
beiden unteren Federn in das Grundgestell 
einrasten. 



Bringen Sie Isoboardkleber in der Fuge auf 
und setzen Sie den keramischen Ring der 
äußeren Mantelteile darauf. 

Stecken Sie die Steckblende auf die Zarge 
und ziehen Sie die 4 Schrauben der Blende 
fest. 



Setzten Sie danach die fünf zweischaligen 
KAM auf den Feuerraum. Achten Sie dabei 
darauf, dass die Öffnungen der KAM versetzt 
sind. 
 
Achtung: Läuft der GOR44 im  
Automatikbetrieb so enthält die unterste 
KAM einen Anschluss für den 
Temperaturfühler. 
 
Bei der Verwendung von KMS wird anstatt 
der KAM die keramische Abgangshaube 
aufgesetzt. 

Setzen Sie die Gusskuppel auf die KAM. 



 
 
Montieren sie nun die restlichen Teile der 
Multihaube. 

Befestigen Sie diese mit den Metallspangen. 
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